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Erſte Beilage 


zum öffentlichen Anzeiger 


Königlichen Lande verlaſſen und ſich dadurch dem Ein⸗ 
tritt in den Dienſt des ſtehenden Heeres zu entziehen 
geſucht zu haben. Gegen denſelben iſt auf Grund des 
$. 110. des Strafgeſetzbuchs die Unterſuchung eröffnet 
und zum mündlichen Verfahren ein Termin auf den 
juni d. J., Vormittags 11 Uhr, in unſerem 
Geſchäftszimmer Nro. 1. anberaumt worden. Zu die⸗ 
ſem Termine wird der genannte Angeklagte mit der 
Aufforderung vorgeladen, zur beſtimmten Stunde zu 
erſcheinen und die zu ſeiner Vertheidigung dienenden 
Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche ſo 
zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß ſie noch zu 
demſelben herbeigeſchafft werden können. Beim Aus⸗ 
bleiben wird mit der Unterſuchung und Entſcheidung 
der Sache in contumaciam verfahren werden. 
Culm, den 22. Januar 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
47) Zu dem Nachlaſſe der am 4. April 1866 
zu Glubcezyn außerehelich geborenen und am 7. März 
1867 daſelbſt verſtorbenen Mathilde Franz ſind bisher 
keine Erben ermittelt worden, daher fiscus den Nach⸗ 
laß beanfprucht, der in einem Hypotheken⸗Capitale von 
525 Thlr. nebſt Zinſen beſteht. — Es werden alle 
unbekannten Erben und Erbnehmer aufgefordert, ihre 
etwaigen Erbanſprüche ſpäteſtens in dem am 20. April 
1869, Vormittags 9 Uhr, vor dem Herrn Kreis⸗ 
richter Brüggemann im hieſigen Gerichtsgebäude, Ter⸗ 
minszimmer Nr. 2., anſtehenden Termin anzuzeigen 
und nachzuweiſen, widrigenfalls ihre Präcluſion erfolgt 
und der Nachlaß der Königlichen Regierung zu Ma⸗ 
rienwerder ausgeantwortet werden wird. 
Flatow, den 5. April 1868. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 

. 48) Gegen den von Kattlewo unbekannt ver⸗ 
zogenen Knecht Johann Malinowski, 26 Jahre alt, 
katholiſch, iſt auf Grund Seitens der Königlichen 
e 15 1 am 13. Dezember 1868 
erhobenen Anklage durch das unterzeichnete Kreisgeri 
beſcloſſen, daft zeichnete Kreisgericht 

n. daß er im Herbſt 1868 zu Kattlewo dem 
Hen Kaul, während er bei demſelben gegen Lohn 
ge e mit dem Knecht Fliege 4 Scheffel 

F : fee F 
ae us: Abſicht rechtswidriger Zueignung 
daß er im Herbſt 1868 ; 
8 a ! zu Kattlewo dem 
5 Kaul, während er bei demſelben gegen 
der Abſicht 1 Scheſſel ungereinigten Roggen in 
5 9. rechtswidriger Zueignung weggenommen hat, 
wegen wiederholten ſchweren und einfachen Diebſtahls 


die förmliche Unterſuchung zu eröſſne 


* 


Marienwerder, 


des Amtsblatts Nro. 10. 


den 10. März 1869. 


Zur öffentlichen Verhandlung der Sache iſt ein 
Termin auf den 25. Mai d. J., Vormittags um 
12 Uhr, im Verhandlungszimmer Nro. 22. des Kreis⸗ 
gerichtsgebäudes hierſelbſt angefegt worden. 

Der Angeklagte Malinowski wird aufgefordert, 
in dieſem Termine zur feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen 
und die zu ſeiner Vertheidigung dienenden Beweis⸗ 
mittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche unter 
beſtimmter Angabe der dadurch zu beweiſenden That⸗ 
ſache dem Richter ſo zeitig zum Termine anzuzeigen, 
daß ſie noch zu demſelben herbeigeholt werden können. 
— Im Falle des Ausbleibens des Angeklagten wird 
mit der Unterſuchung und Entſcheidung über die An⸗ 
klage in contumaciam verfahren werden. 

Zu dieſem Termine ſind folgende Zeugen vorge⸗ 
laden: 1. Käthner Franz Majorowski aus Hartowitz, 
2. Einſaſſe Adam Broſowski aus Hartowitz. 

Löbau, den 22. Januar 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


49) Im Hypothekenbuche des dem Ephraim 
Off gehörigen Grundſtücks Poſilge Nro. 11. ſtehen Au: 
brica III. Nro. 9. für die Geſchwiſter Catharina Eli: 
ſabeth, Chriſtine Florentine und Johann Jacob Off 
437 Thlr. 5 ſgr. väterliche Erbtheile eingetragen. — 
Das darüber lautende Dokument, gebildet ans dem 
Samuel Offſchen Erbrezeſſe d. d. Chriſtburg, den 3. 
November 1827 nebſt Eintragungsvermerk und Hypo⸗ 
thekenſchein des Land: und Stadtgerichts daſelbſt v. 
1. Auguſt 1837, iſt verloren gegangen. — Es werden 
daher Alle, welche an die vorgedachte Volt und das 
darüber lautende Dokument als Eigenthümer, Ceſſio⸗ 
narien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch 
machen könnten, aufgefordert, ſich bis zum 5. Mat 
d. J., Vormittags 11 Uhr, zur Vermeidung der Pra 
Hufion und Amortiſation des Dokumentes an hieſiger 
Gerichtsſtelle zu melden. 

Marienburg, den 28. Januar 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 


50) Zur Beantwortung der von der verehel. 
Kowalewski, Catharina (geb. Schubert) zu Rieſenburg, 
auf Grund der 88. 670. ff. 699. II. 1. Allg. Land⸗ 
rechts unter dem 20. Juni 1868 und 19. Febr. 1869 
gegen ihren dem Aufenthalte nach unbekannten Ehe⸗ 
mann Arbeiter Johann Kowalewski angeſtellten Ehe⸗ 
ſcheidungsklage iſt Termin auf den 5. Juni d. J., 
Vormittags 11 Uhr, vor dem Herrn Kreisgerichts⸗ 
Direktor Tourbie anberaumt. — Beklagter wird zu 
demſelben unter der Verwarnung vorgeladen, daß bei 
ſeinem Ausbleiben mit der weitern Verhandlung und 
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der Entſcheidung der Sache in contumaciam verfahren nebſt Zinſen, 


werden. Roſenberg, den 23. Februar 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

31) Es ſind folgende Hypothekendokumente 
verloren gegangen: 1. das Dokument über die auf dem 
Grundſtücke Prechlau Nro. 33. b. Rubr. III. Nro. 5. 
für den Kaufmann Louis Leon von hier eingetragene, 
ſpäter auf das Grundſtück Prechlau Nro. 34. a. Rubr. 
111, Nro. 6. Littera c. übertragene Forderung von 
4 Thlr. 11 for. und 5 far. 6 pf. Auslagen, beſtehend 
aus der Klage vom 21. Febr. 1848, dem Zahlungs⸗ 
mandate vom 29. Febr. 1848 und dem Notirungs⸗ 
Atteſte vom 27. Aug. 1850; 2. das Dokument über die 
auf dem Grundſtücke Prechlau Rro. 34. a. Nro. 6. Rubr. 
III. Littera a. für den zu Flatow verſtorbenen Rechts⸗ 
Anwalt Guſtav Seliger, früher auf dem zugeſchriebe⸗ 
nen Grundſtücke Prechlau Nro. 33. b., eingetragene 
Gebührenforderung von 3 Thlr. 25 ſgr. nebſt Zinſen, 
beſtehend aus dem Zahlungsmandate vom 8. Juni 
1848 und dem Rekognitionsatteſte v. 3. Jan. 1840; 
3, die Dokumente über die auf dem Grundſtücke Prech⸗ 
lau Nro. 34. a. Rubr. III. Nr. 6. Litt. b. u. d. für den 
Krugpächter Ludwig Schiefelbein, 
Schlochau, ſpäter zu Pollnitz, eingetragenen Forderun⸗ 
gen von 15 Thlr. nebſt 5 pCt. Zinſen 
1848 und reſp. 25 Thlr., welche urſprünglich auf dem 
Grundſtücke Prechlau Nro. 33. b. eingetragen waren, 
beſtehend aus dem Erkenntniſſe des Königl. Kreisge⸗ 
richts hieſelbſt v. 12. Dezbr. 1849 und Notirungsatteſte 
v. 6. Juni 1850, reſp. dem Erkenntniſſe v. 20. Febr. 
1850 und dem Notirungsatteſte v. 2. April 1851; 
4. das Dokument über das auf dem Grundſtücke Pr. 
Friedland Nro. 76. Rubr. III. Nro. 2. für den ab⸗ 
weſenden Carl Strauß eingetragene Vatererbe von 13 
Thlr. 6 ſgr. 9 pf., beſtehend aus dem Erbrezeſſe vom 
9. Novbr. 1829, reſp. 20. April 1830 und dem Hy⸗ 
pothekenſcheine vom 22. Juni 1844; 5. das Doku⸗ 
ment über die auf dem Grundſtücke Crummenſee 
Nro. 8. Rubr. III. Nro. 2. für die Hofmeiſter Hahl⸗ 
wegſchen Erben eingetragene Forderung von 45 Thlr. 
nebſt 6 pCt. Zinſen u. den Einforderungskoſten, welche 
durch Ceſſion auf den Deſtillateur Lewin Salinger und 
demnächſt von Letzterem durch Ceſſion v. 2. April 1860 
auf den Eſſigfabrikanten Robert Brüger übergegangen 
iſt, beſtehend aus der Obligation v. 16. Dez. 1835 
und dem Hypothekenſcheine v. 21. Dez. 1835; 6. das 
Zweigdokument über die auf dem Grundſtücke Karpno 
Nro. 4. Rubr. III. Nro. J. für die Ludowika Miſchke 
eingetragenen 186 Thlr. 18 ſgr. Vatererbtheil und 
37 Thlr. 9 ſgr. 7½ pf. Brudererbtheil nebſt 5 pCt. 
Zinſen, beſtehend aus der beglaubten Abſchrift des Erb⸗ 
rezeſſes vom 5. Novbr. 1841 und 7. März 1843, des 
Hypothekenſcheins v. 15. Dezbr. 1843 u. dem Atteſte 


v. 10. Juni 1851; 7. das Dokument über die auf 
dem Grundſtücke Kaltfließ Nro. 1. Rubr. III. Nro. 1. 
für die Geſchwiſter 
Carl Auguſt Ferdinand, Carl Auguſt Julius und Frie⸗ 


jetzt nur noch über den Erbtheil des Frie⸗ 
drich Auguſt Röhl von 50 Thlr. validirend, welche 
durch Ceſſion vom 18. Februar 1859 dem Gaſtwirth 
Friedrich Hoppe zu Pflaſtermühle cedirt worden, be⸗ 
ſtehend aus den Erbtheilungsverhandlungen vom 11. 
Mai 1837, 17. Febr. 1845 und 22. Mai 1848 nebſt 
den Hypothekenſcheinen vom 19. Juli 1848 und 11. 
Mai 1859. — Alle Diejenigen, welche an die genann⸗ 
ten Poſten als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfandinha⸗ 
ber oder ſonſtige Berechtigte Anſprüche machen, mer: 
den aufgefordert, ſich mit ſolchen Anſprüchen ſpäteſtens 
in dem auf den 12. Juni 1869, Vormittags 11 
Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im Verhandlungszimmer 
Nro. 3. vor dem Herrn Kreisrichter Oloff anberaum⸗ 
ten Termine zu melden und ihre Anſprüche geltend 
zu machen, widrigenfalls ihre Präkluſion unter Auf⸗ 
erlegung eines ewigen Stillſchweigens und die Amor⸗ 
tiſation zum Zweck der Löſchung ausgeſprochen werden 
wird. Schlochau, den 24. Februar 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

52) In dem Konkurſe über das Vermögen des 
früheren Beſitzers Leonhard Segler zu Gr. Konarczyn 


früher zu Abbau haben der Gaſtwirth Runge und Kaufmann Abraham 


4 klein nachträglich Forderungen von 16 Thlr. 13 
ſeit Michaeli 


Sgr. und reſp. 40 Thlr. angemeldet. Der Termin 
zur Prüfung dieſer Forderung iſt auf den 23. März 
d. J., Vormittags 10 Uhr, vor dem unterzeichneten 
Kommiſſar im Terminszimmer No. 1. anberaumt, wo⸗ 
von die Gläubiger, welche ihre Forderungen angemel⸗ 
det haben, in Kenntniß geſetzt werden. 

Schlochau, den 4. März 1869. 

Königliches Kreis⸗Gericht. 
Der Kommiſſar des Konkurſes: Schneller. 

53) Der Knecht Michael Held aus Bergelau, 
deſſen jetziger Aufenthalt unbekannt ift, iſt angeklagt, 
im März 1868 zu Chotzenmühl dem Gutsbeſitzer Hoppe 
eine Quantität Häckſel entwendet zu haben und deshalb 
gegen ihn auf Grund der 88. 215., 216. des Straf⸗ 
Geſetzbuchs durch Gerichts⸗Beſchluß wegen einfachen 
Diebſtahls die förmliche Unterſuchung eröffnet. Zu⸗ 
gleich iſt zur Verhandlung und Entſcheidung der Sache 
ein Termin auf den 14. April d. J., Vormittags 
10 Uhr, vor dem Gerichts⸗Collegio anberaumt, wozu 
derſelbe mit der Aufforderung vorgeladen wird, zu der 
feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen und die zu ſeiner 
Vertheidigung dienenden Beweismittel mit zur Stelle 
zu bringen, oder ſolche dem Gerichte ſo zeitig vor dem 
Termine anzuzeigen, daß ſie noch zu demſelben herbei⸗ 
geſchafft werden konnen. Im Falle ſeines Ausbleibens 
wird gegen ihn mit der Unterſuchung und Entſcheidung 
in Contumaciam verfahren werden. 

Schlochau, den 15. Januar 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

871) Die Verlierer folgender Fundſachen, welche 
bei der 1867 ſtattgehabten Ueberſchwemmung der Weich⸗ 


Röhl: Louiſe Wilhelmine Henriette, ſel verloren gegangen und im hieſigen Kreiſe ange⸗ 


fiſcht find: ein Stück Rundholz in Grabowo, 65 Thlr. 
drich Auguſt eingetragene Elternerbe von 200 Thlr. 20 fgr. Erlös der in 


Oſtrowerkämpe, 3 Thlr. 25 ſgr. 
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Erlös der in Koſſowo, 41 Thlr. 5 ſgr. Erlös der in unbekannten Gläubiger, Michael u. Anna, geb. Wolska, 
Michelau, 6 Thlr. 10 far. Erlös der in Neunhuben, Fritzſchen Eheleute, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 
23 Thlr. 29 ſgr. 6 pf. Erlös dec in Poln. Weſtpha⸗ Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
len, 12 Thlr. 2 ſgr. Erlös der in Dt. Weſtphalen, kenbuche uicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ 
6 Thlr. 28 for. Erlös der in Montau angefiſchten geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche bei 
. 8 bei Verluſt ihres Rechtes 5 = dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

mine den 20. Mai 1869, Vormittags 1 r, . N 4 

auf hieſiger Gerichtsſtätte vor dem Herrn Kreisrichter 58) ut 


Stolterfoth zu melden. Das dem Johann Moeller gehörige, i 
5 gehörige, im Dorfe 
Ae den 28. Februar 1869. 1 Koſſabude sub Nro. 14. der. Hypothekenbezeichnung 
önigl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 9570 Rthlr., zufolge 
55) Der Wagenfabrikant Ludwig Unkel, Sohn der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
des hier verſtorbenen Schloſſermeiſters Ludwig Unkel Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 12. April 
und der zu Löbau verſtorbenen Ehefrau deſſelben Louiſe 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Ge⸗ 
(geb. Heinrich), welcher am 19. Januar 1813 hier ge⸗ richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
boren und im Jahre 1832 von hier als Geſelle auf Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
Wanderſchaft gegangen iſt und ſodann und zwar bis thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
zum Jahre 1856 als Wagenbauer in Batorzan in der Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
on gewohnt hat, ſeit dieſer Zeit aber 1 bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
„ ſowie deſſen Rechtsnachfolger werden aufgefordert, . 18 
hi a a 4 a unt 120 Ak 39) Königl. Kreisgericht zu Dt. Crone, 
915 5 75 den 27. Januar 1869. 
en an hieſiger Gerichtsſtelle vor dem Kreis: Die dem Franz Hirſch gehörigen Grundſtücke, 
5 Direktor Strecker anſtehenden Termine zu mel. Preußendorf Nro. I., abgeſchätzt auf 3916 Nihlr. und 


nen, widrigenſals der Ludwig Unkel für tobt erklär! Preußendorf Nro. 2. abgeſchätzt auf 2600 Rthlr., zu⸗ 


und ſei „ . 
und fein Nachlaß, welcher aus einer eingetragenen Kor: folge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen am 21. Mai 


01 von 300 Thlr. beſteht, den nächſten bekannten 
Alg. Landrats big 1 8. 1 185 II., 18. des 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ 
Strasburg 55 en 20 5 1888. 2 ſtelle ſubhaſtirt werden. Alle unbekannten Realpräten⸗ 
Königl Kreis erich. € A Abtheil denten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
; gericht. Erſte Abtheilung. Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Verkauf von Grundſtücken. Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Glaubiger, 
Nothwenbige Verkäufe. als: der Partikulier Carl Hintze, ſowie der Beſitzer 
56) Königl. Kreisgericht zu Conitz, der Grundſtücke, Franz Hirſch, werden hierzu öffentlich 

den 23. Januar 1869. 


vorgeladen. 
äubi i 3 dem Hypo⸗ 
Das den Johann und Amalie, geb. Stremlow, Gläubiger, welche wegen einer aus 
Frankſchen Eheleuten gehörige Grundſtüc, Conitz Niro. chekenbuche nicht erſichtlichen Meafferberung aud den 
353. (früher Neo. 367), abgeſchätzt auf 816 Athlr 


Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
6 Sgr. 3 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 


bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. | 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 60) Königl. Preuß. Kreisgericht zu Dt. 
ſoll am 12. Mai 1869, Vormittags 11 Uhr, an 


Crone, den 27. Januar 1869. 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die den Schneidermeiſter Joel u. Helene, geb. Roſen⸗ 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 


heim, Grunwaldſchen Eheleuten BEN, Gruudſtücke 
; No. 6 ä f 3200 Thlr. And 
Elenbiche nicht erſichtlichen Realforderung aus den a cal. 5 ER er 15 mchte, zu 
ben en 55 Fe ee haben ihre Ansprüche folge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur cinzu⸗ 
ubhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. ſehenden Taxe, ſollen am 12. Mai 1869, Vormittags 
57) Königl. Kreis⸗Gericht zu Conitz, 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
9 den 24. Oktober 1868. Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
ſtür 11 dem Bäcker Eduard Ströhlke gehörige Grund⸗ thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Rihlr 3 Nitteln, Nro. 60., abgeſchätzt auf 1992 Kaufgelvern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
Bedingu gr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 
Koll PM in der Negiſtratur einzuſehenden Taxe, 61) Königl. Preuß. Kreisgericht zu 
ordentlicher Marz 1869, Vormittags 11 Uhr, an Dt. Crone, den 29. Dezember 1868. 
unbekannten gierchtsſtelle ſubhaſtirt werden. — Alle Das dem Eigenthümer Friedrich Zierke gehörige 
bei Mer ealpratendenten werden aufgeboten, ſich Grundſtück, Brotzen Nro. 88., abgeſchätzt auf 750 Nthlr., 
Termi ung der Präkluſion ſpäteſtens in dieſem zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
ermine zu melden. — Die dem Aufenthalte nach in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 18. 


9 
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April 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſpruche 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 65) Königl. Kreis⸗Gericht zu Flatow, 
kenbuche nicht ersichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ den 25. Februar 1869. 
geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche bei Das dem Ferdinand Ewald gehörige Grundſtück, 
dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. Tarnowke Nro. 20., abgeſchätzt auf 200 Rthlr., und 
662) Königl. Kreis⸗Gericht zu Culm, der demſelben gehörige Antheil von Tarnowke Nro. 90., 
den 26. November 1868. abgeſchätzt auf 1400 Rthlr., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 


Das den Eduard und Augaſte (geb. Finger) ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
Schulz 'ſchen Eheleuten gehörige, in Oberausmaß unter den Taxe, ſollen am 25. Juni 1869, Vormittags 
Nro. 31. gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 5200 Thlr., 12 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ 
einzuſehenden Taxe, fol am 21. Juni 1869, Vor⸗ geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
mittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle vor in dieſem Termine zu melden. 
dem Herrn Kreisrichter Fülleborn ſubhaſtirt werden. Die dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubigerin, 
Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger, Frau Gutsbeſitzer Julie Völker, geb. Bethke, früher 
als: Wittwe Catharina Bommert (geb. Redantz), Joh. zu Bethkenhammer, wird hierzu öffentlich vorgeladen. 
Auguſt Bommert, Wittwe Erneſtine Bommert (geb. Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
Ragoß), werden hierzu öffentlich vorgeladen. thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſpruche 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 66) Königl. Kreisgericht zu Flatow, 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. den 19. Januar 1869. 

63) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion Das den Friedrich und Eliſabeth, geb. Friſchte, 

Dt. Eylau, den 22. Februar 1868. Kuchenbeckerſchen Eheleuten gehörige Grundſtück, Linde 

Das den Bauern Friedrich und Anna, geborne Nro. 77. abgeſchätzt auf 1152 Rthlr., zufolge der nebſt 
Schachtſchneider, Winklewskiſchen Eheleuten gehörige Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
Grundſtück, Kl. Schönforſt Nro. 6 des Hypothekenbuchs, einzuſehenden Taxe, ſoll am 7. Mai 1869, von 
abgeſchätzt auf 1800 Rthlr., zufolge der nebſt Hypo⸗ Vormittags 12 Uhr ab, an ordentlicher Gerichtsſtelle 
thekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 18. Juni 1869, Vormittags 11 Uhr, an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpaäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. Folgende dem Aufent⸗ 
halte nach unbekannten Real⸗Gläubiger, als: 1. die 
Schneidermeiſter Leopold und Charlotte, geb. Groß⸗ 
mann, Klingerſchen Eheleuten — früher in Frödenau 
— 2. der Pächter Jakob Lange, früher in Kl. Schön⸗ 
forſt, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
tenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf 
geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſpruche bei 
dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 

64) Königl. Kreisgericht zu Flatow, 

den 20. Februar 1869. 

Das der Wittwe Pauline Marquardt, geborne 
Grützmacher und deren 4 minorennen Kindern gehörige f 
Grundſtück, Krojanke Nro. 175., abgeſchätzt auf 600 Die dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubigerin 
Nthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ Amalie Friederike Johanna Auguſte Barth, wird hierzu 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll öffentlich vorgeladen. ö 
am 22. Juni 1869, Vormittags 12 Uhr, an ordent⸗ Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſpruche 
Gläubiger, als: die Johann v. Dembinskiſchen Ehe⸗ bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 
leute, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 68) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 

a zu Jaſtrow, den 24. Februar 1869. 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ b 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Das dem Johann Michael Zigelski gehörig 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ 
geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſpruche bei 
dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 

67) Soul Kreis⸗Gericht zu Graudenz, 


haſtirt werben, 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufs 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
in dieſem Termine zu melden. 
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Grundstück, Jaſtrow Nro. 55. abgeſchätzt auf 1400 Kthlr., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
ſoll am 17. 
Juni 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher 


in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 


Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
69) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 
zu Lautenburg, den 24. Februar 1869. 


Das zu Lautenburg sub Nro. 100. belegene, 
dem Fleiſchermeiſter Herrmann Annuſchek hierſelbſt ge⸗ 
hörige Grundſtück, abgeſchätzt auf 3492 Rthlr., zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 24. Juni 
1869, Vormittags 12 Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ de 


ſtelle ſubhaſtirt werden. 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
70) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 
den 25. Februar 1869. 


Lat Das den Bäckermeiſter Wilhelm und Julianna 
Meißnerſchen Eheleuten gehörige Grundſtück, Neumark 
Neo. 94., abgeſchatzt auf 2250 Rthlr. 4 Sgr. 5 Pf., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
5 fol am 11. 
Juni 1869, Vormittags 11'/, Uhr, an ordentlicher ſtück Neumark No. 115., 


in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 


Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Der dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubiger. 
Bürger Auguſt Voll reſp. deſſen Rechtsnachfolger, wer⸗ 


den hierzu öffentlich vorgeladen. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem 


11% Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubi⸗ 
gerin, die Einſaſſenfrau Marianna Mendrzycka, geb. 
Mowinska, früher zu Targowisko wohnhaft, wird 
hierzu öffentlich vorgeladen. i 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 


73) Königl. Kreis⸗Gericht zu Löbau, 
den 25. Februar 1869. 

Das den Bäckermeiſter Aug. u. Caroline Grabowski⸗ 
ſchen Eheleuten gehörige Grundſtück Neumark No. 334., 
abgeſchätzt auf 400 Rthlr., zufolge der nebſt Hypotheken 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
n Taxe, fol am 6. Juli 1869, Vormittags 11 
Uhr, an der Gerichtsſtelle in Neumark ſubhaſtirt 
werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy⸗ 
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 


74) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 
den 25. Februar 1869. 

Das früher den Tiſchlermeiſter Auguſt und An⸗ 
tonie Simonſchen Eheleuten gehörig geweſene und jetzt 
dem Lehrer Narcis von Golaszewski gehörige Grund⸗ 
abgeſchätzt auf 800 Thlr., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 18. Juni 
1869, Vormittags 11½ Uhr, an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


y⸗ Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 


pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 


den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre An⸗ 
ſprüche bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte nge 


71) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 


den 19. Februar 1869. 


Das den Schuhmachermeiſter Marian u. Julianna 
geb. Grzybulska, Sarnowskiſchen Eheleuten gehörige 
Grundſtück, Fiewo Nro. 18., abgeſchätzt auf 350 Athlr., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 16. April ſehenden Taxe, 


Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 

75) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 

den 27. Dezember 1868. 

Das dem Rudolph Seidel in Oſterode gehörige 
Grundſtück, Pomierken Nro. 1., abgeſchätzt auf 9355 
Rthlr. 18 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
Schein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſoll am 18. Juli 1869, Vormittags 


1869, Vormittags 11¼ Uhr, an ordentlicher Gerichts⸗ 11 ¼ Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


ſtelle ſubhaſtirt werden. 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy⸗ 


pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus 


den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
haben ihre Anſprüche 


Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 


bei den Subpaftations ⸗Gerichte anzumelden. 
2) Ronigl. Kreis⸗Gericht zu Löbau, 


den 25. 
Das den 5. Februar 1869. 


leuten gehörige 
ſchätzt auf 700 Rthlr. 
ſchein und Bedingunge 
den Taxe, ſoll am 


Joſeph und Anna Kozlowskiſchen Ehe⸗ 
Grundſtück Sugainko No. 7 „ abge⸗ 
„zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
gen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 1 
25. Juni 1869, Vormittags Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tape, 


76) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 
den 26. Dezember 1868. 

Die den Joſeph u. Catharina, geb. Markuszewska, 
Kreſimonſchen Eheleuten gehörigen Grundſtücke, Löbau 
Nro. 167. und 368., abgeſchätzt und zwar: Nro. 167. 
auf 2001 Rthlr. 22 Sgr. 6 Pf., Nro. 368. auf 


440 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
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follen am 23. April 1869, Vormittags 11¼ Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche beii SO) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion I. 
dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. zu Mewe, den 27. Januar 1869. 
77) Königl. Kreisgericht zu Löbau, Das in der Dorfſchaſt Unterſchloß belegene, der 
den 20. Dezember 1868. katholiſchen Schulgemeinde von Unterſchloß und Nichts⸗ 
Die den Fleiſchermeiſter Michael und Josephine. felde gehörige Grundstück Unterſchloß No. 20. des 
geb. Kyorra, Dombrowskiſchen Eheleuten gehörigen Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 1400 Rthlr., zufolge 
Grundſtücke Löbau Nro. 270., 343. und 429., abge⸗ der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſchätzt und zwar das Grundſtück Nro. 270. auf 907 ſehenden Taxe, ſoll am 11. Mai 1869, Vormit⸗ 
Rthlr. 7 Sgr. 3 Pf., das Grundſtück Nro. 343. auf tags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
750 Rthlr. u. das Grundſtück Nro. 429. auf 40 Rthlr., werden. 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen am 22. thekenbuche nicht erſichtlichen Nealforderung aus den 
April 1869, Vormittags 11 ¼ Uhr, an ordentlicher Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 


Gerichtsſtelle reſubhaſtirt werden. bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
Der Joſeph Lucian Denk reſp. deſſen Rechts⸗ 81) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 
nachfolger werden hierzu öffentlich vorgeladen. zu Mewe, den 7. November 1868. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo- Das dem Hofbeſitzer Johann Haftkowski gehörige 


thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 7285 Athlr. 23 ſgr. 4 pf., zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. kenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
78) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion [henden Taxe, fol am 20. Mai 1869, Vormittags 
zu Mewe, den 27. Februar 1869. 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Das früher dem Joſeph Nadolny, jetzt dem Jo⸗ Gläubiger, welche wegen einer aus den Hypo⸗ 
hann Nadolny zugehörige, in Gr. Jeſewitz belegene, aus thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Parzellen der Grundſtücke Gr. Jeſewitz Nro. 10. und Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſpruche 
11. beſtehende Grundstück von etwa 139 Morgen bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
128 [[MRuthen preußiſch, bebaut mit einem Wohnhauſe 82) Königl. Kreisgericht zu Roſenberg, 
und einer Scheune, abgeſchätzt auf 5203 Rthlr. 25 Sgr., den 25. Februar 1869. 
zufolge der nebſt Hypsthekenſchein und Bedingungen Das dem Fleiſchermeiſter Ferdinand König aus 
in der Registratur einzuſehenden Taxe, fol am 10. Freywalde gehörige Grundſtück Freywalde No. 25., 
September 1869, Vormittags 11 Uhr, an e auf 350 Rthlr., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ den Taxe, ſoll am 7. Juni 1869, Vormittags 11 ½ 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
in dieſem Termine zu melden. Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläu⸗ thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
biger, als: 1. der Altſitzer Franz Broza, 2. die Johann Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


Grundſtück Klein Falkenau Nro. 4., abgeſchätzt auf 


D. 


und Catharina, geb. Wisniewska, Poznanskiſchen Ehe⸗ bei dem Subhaſtations⸗ erichte anzumelden. 

leute, 3. die Adam u. Brigitte, geb. Nowack, Niklewski⸗ 83) Königl. Kreisgericht zu Schlochau, 

ſchen Eheleute, werden hierzu öffentlich vorgeladen. | den 26. Februar 1869. 5 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe. Das zu Pollnitz unter Nro. 17. der Hypothekenbezeich⸗ 

kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den nung belegene, dem Zimmergeſellen Martin Gonſch gehö⸗ 

Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüchefrige Grundstück, abgeichägt auf 480 Nthlr., zufolge der 

bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
79) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 12. Juni 

zu Mewe, den 27. Februar. 1869. 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts: 

Das den Käthner Johann und Marianna, geb. ſtelle reſubhaſtirt werden. 5 

Karczewska, Dubiellaſchen Eheleuten zugehörige Grund⸗ Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 

ſtück, Rakowitz Nro. 63., beſtehend aus einer Acker⸗ thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 

ſläche von 17 Morgen 49 []Ruthen preußiſch, abge- Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 

ſchätzt auf 750 Rthlr., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 

ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 84) Königl. Kreisgericht zu Schlochau, 

Taxe, fol am 15. Juni 1869, Bern. 11 Uhr, any den 3. Februar 1869. 

ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. | Das den Gutsbeſitzer Robert und Eugenie, geb. 
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Kettner, Höferſchen Eheleuten gehörige Rittergut Poll⸗ Podgorz Nro. 7., abgeſchätzt auf 5016 Rthlr. 3 Sgr. 
nitz No. 915 abgeſchätzt auf 27,143 Thlr. 6 Sgr. 9,3 Pf. u. Podgorz Nro. 82., abgeſchätzt auf 2753 Kthlr., 
Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen am 
19. April 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordent⸗ 16. September 1869, Vormittags 11 Uhr, an 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy: 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre An⸗ 
bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. ſprüche bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

85) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion zu 89) Königl. Kreisgericht zu Thorn, 

Schloppe, den 3. Dezember 1868. den 28. Dezember 1868. 

Der in dem Dorfe Trebbin, Dt. Croner Kreiſes, Das den Schneidermeiſter Andreas und Barbara 
unter sub 6. der Hypothekenbezeichnung belegene, dem Olszewskiſchen und den Pedell Friedrich und Franciska 
Otto Engelbrecht gehörige Ganzbauerhof, abgeſchätzt auf Kleinſchen Eheleuten gehörige Grundſtück, Kaszezorrek 
7000 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Nro. 17., abgeſchätzt auf 550 Rthlr., zufolge der nebſt 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
fol am 17. Juli 1869, Vormittags 11½ Uhr, einzuſehenden Taxe, fol am 28. April 1869, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo- haſtirt werden. Die dem Aufenthalte nach unbekannten 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Erben der Wittwe Marianna Skowronska, geborne 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche Raczynska, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 

86) Königliches Kreisgericht zu Schwetz, thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 


den 27. Februar 1869. Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
Das den Johann und Wilhelmine, geb. Vogt, bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
Frankſchen Eheleuten gehörige Grundſtück Breſin No. 1., 90) Königl. Kreisgericht zu Thorn, 
abgeſchätzt auf 700 Nthlr., zufolge der nebſt Hypo⸗ den 24. Dezember 1868. 
thekenſchein in der Registratur III. einzuſehenden Das der verehelichten Julianna Stahnke, geb. 


Taxe, ſoll am 10. Juni 1869, Vormittags von Schmoldt, und ihrem Ehemann Carl Stahnke gehörige 
12 Uhr ab, an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Grundſtück Gremboczyn Nro. 4., abgeſchätzt auf 1000 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
thetenbuche nicht erſichtlichen Nealforderung aus den gungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll am 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 23. April 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordent⸗ 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
87) Königl. Kreisgericht zu Strasburg, Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
den 7. Dezember 1868. thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Die der Wittwe Caroline Schwarz gehörigen Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
Grundstücke, Gorall Nro. 32. u. Nro. 86., abgeſchätzt bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 
u zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 91) Königl. Kreisgerichts⸗Deputation zu 


a der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, Tuchel, den 25. Februar 1869. 
ſollen am 10. Juni 1869, Vormittags 11 Uhr, Das dem Beſitzer Adam Wolter gehörige, früher 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Guſtav Löſcherſche Grundſtück, Polniſch Cekezyn Nro. 
Alle unbekannten Real 


; . g prätendenten werden auf⸗195., abgeſchätzt auf 480 Rthlr., zufolge der nebſt 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
in dieſem Termine zu melden. einzuſehenden Taxe, ſoll am 19. Juni 1869, Vor⸗ 
Bin Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten mittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
An biger, als: Simon, Mathias, Joſeph, Franz und werden. 

c be Geſchwiſter Soboczynski, werden hierzu öffent: Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 

„ landen. kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ 

thekend ubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche bei 
* nicht erſichtlichen Realforderung aus den dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 
bei ere Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche Freiwilliger Verkauf. 

88 Pubbaſtations - Gerichte anzumelden. 92) Das der verſtorbenen Wittwe Anna Li⸗ 

) Königl. Kreisgericht zu Thorn, pertowicz, geb. Kowalska, gehörig geweſene Grundſtück, 

Ar. den 13. Februar 1869. Leibitſch Nro. 26., beſtehend aus einem Wohnhauſe 

e dem Zieglermeiſter Carl Müller, jetzt dem nebſt Stall und circa 3 Morgen Land, ſoll in frei⸗ 
Kaufmann Fabian Kaliſcher gehörigen Grundſtücke, williger Subhaſtation in dem vor dem Kreis⸗Gerichts⸗ 
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Rath v. Rozynski im Terminszimmer Nro, I. des Ehe durch Erbſchaften, Vermächtniſſe, Schenkungen, 
unterzeichneten Gerichts am 24. März 1869, Glücksfälle oder ſonſt auf irgend eine Art zu erwer⸗ 
Vormittags 11 Uhr, anſtehenden Termine meiſtbietend bende Vermögen die Eigenſchaft des vertragsmäßig 
verkauft werden. Die Verkauſsbedingungen können vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 


in 1 Sem II. eingeſehen Au Dirſchau, den 21. set 1869. 
horn, den : 6. Januar 1869. ; Königliche Kreisgeri ts⸗Commiſſion II. 

Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 98) Königl. Kreisgerichts⸗Conmiſſion zu 

Ebeverträge. 8 Ga Friedland, den e 1869. 
f : A : er Glaſermeiſter Julius Goldemann und die 
700 eg Be ie ehe: unverehelichte Goldine Borchardt von hier haben für 
keit die Gemeinſchaft der Güter u. des Erwerbes auch die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe die Ge⸗ 
für die fernere Dauer ihrer Ehe nie den Beſitzer Al⸗ meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand⸗ 

lung vom 6. Februar 1869 ausgeſchloſſen. 


bert Gehrke zu Zappendowo laut gerichtlicher Verhand⸗ 


lung vom 22. Dezember 1868 ausgeſchloſſen. 99) Der Arbeitsmann Cornelius Görtz in 
Conitz, den 14. Februar 1869. Anbau Neudorf und die Wittwe Euphroſine Haberland 
Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. (geb. Joſt) aus Waldau haben vor Eingehung ihrer 
94) Königl. Kreisgericht zu Conitz, Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
den 30. Januar 1869. laut Vertrages vom 30. Januar d. J. ausgeſchloſſen. 
Der Bäckermeiſter Bernhard Nadtke von hier Graudenz, den 3. Februar 1869. 
und die unverehelichte Caroline Amalie Lambrecht aus Königl. Kreisgericht. Zweite Abth. 


Zempelburg haben für die Dauer der mit einander 100) Der Handelsmann Adolph Jacob aus 
einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und Neumark und die unverehelichte Pauline Joſeph aus 
des Erwerbes laut Verhandlung v. 12. Januar 1869 Neuenburg haben laut gerichtlicher Verhandlung vom 
ausgeſchloſſen und dabei beſtimmt, daß Alles, was die 20. Jannar 1869 für die Dauer der mit einander 
Braut während der Ehe durch Geſchenke, Glucksfälle, einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
Erbſchaften, Vermächtniſſe oder auf irgend eine andere des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Weiſe erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermö⸗ Löbau, den 26. Januar 1869. 

gens haben ſoll. Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 

95) Der Handelsmann Wolf Altmann zu 101) Die Marie Juſtine Lutz, verehelichte Ein⸗ 
Machlin und deſſen Braut, die unverehel. Ida Orbach ſaſſe Johann Liedtke zu Streckfuß bei Elbing, hat bei 
zu Brotzen, haben laut gerichtlicher Verhandlung vom ihrer erlangten Großjährigkeit die Gemeinſchaft der 
8. Februar d. J. auf die Dauer ihrer einzugehenden Güter und des Erwerbes mit ihrem genannten Ehe⸗ 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mann ausgeſchloſſeu. 
ausgeſchloſſen. Marienburg, den 27. Januar 1869. 

Dt. Crone, den 9. Februar 1869. Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 

Königl. Kreisgericht. Zweite Abtheilung. 102) Der Kaufmann Iſaac Joſeph Lowenſtein 

96) Das Fräulein Johanna Caroline Auguſte hier und das Fräulein Roſa Thereſe Rubens aus El⸗ 
Zöllner, im Beiſtande ihres Vaters, des Kleiderma⸗ bing haben für die Dauer der mit einander einzuge⸗ 
chers Johann Heinrich Hans Zöllner zu Danzig, und henden Ehe laut Verhandlung vom 18. Februar d. J. 
der Sattlermeiſter Ernſt Friedrich Guſtav Schwarz zu die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit 
Dirſchau haben durch Vertrag von 29. „Januar 1869 dem Bemerken ausgeſchloſſen, daß das von der Braut 


für die Dauer der von ihnen einzugehenden Ehe die in die Ehe zu bringende oder während derſelben durch 
Glücksfälle, Erbſchaften, Geſchenke oder ſonſt auf ir⸗ 


Gemeinſchaft der Güter und jeglichen Erwerbes aus⸗ | 
geſchloſſen. gend eine Art zu erwerbende Vermögen die Natur des 

Dirſchan, den 8. Februar 1869. geſetlich vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 

Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion II. Mewe, den 19. Februar 1869. 

97) Fräulein Ida Ottilie Wilhelmine Kutzbach, Königl. Kreisgerichts Commiſſton I. 
im Beiſtande ihres Vaters, des Buchbindermeiſters 103) Der Schneidermeiſter Michael Bartſch und 
David Eduard Kutzbach, beide zu Danzig, und der die unverehelichte Clara Zoeller, letztere im Beiſtande 
Buchbindermeiſter Julius Louis Herrmann Feodor ihres Vaters, des Backermeiſters Carl Zoeller, ſämmt⸗ 
Alexander zu Dirſchau haben durch Vertrag von 14. lich hier, haben laut Verhandlung vom 10. Februar 
Dezember 1868 für die Dauer der von ihnen einzu⸗ d. J. für die Dauer der von ihnen mit einander ein⸗ 
gehenden Ehe (nach deren Schließung ſie ihren erſten zugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter, unter Bei⸗ 
Wohnſitz in Dirſchau nehmen wollen) die Gemeinſchaft behaltung des Erwerbes, mit dem Bemerken ausge⸗ 
der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung ſchloſſen, daß das von der Braut in die Ehe zu brin⸗ 
ausgeſchloſſen, daß ſowohl das von der Braut in die gende und von derſelben während der Ehe durch Schen⸗ 
Ehe zu bringende, als auch das von ihr während der Zweite Beilage 


